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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 OAL Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Friesenried : TV 1858 Kaufbeuren II 
Dienstag, 28.02.2023, 20:15 Uhr

TSV Friesenried und TV 1858 Kaufbeuren II schenkten sich 
nichts

Jubel herrschte am Dienstagabend, als Andreas Frank nach ca. 2 Stunden und 5 Fünf-Satz-Spielen
den Matchball für den TV 1858 Kaufbeuren II im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 OAL
Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV
Friesenried. Das Heimteam konnte im 10. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden
Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TSV Friesenried nun ein
Punkteverhältnis von 12:8 in der Tabelle auf, während der der TV 1858 Kaufbeuren II 9:11 Punkte
hat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen Zähler für das Team verpassten Wölfle / Roll bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Fischer / Frank. Die richtige Herangehensweise hatten
Zech / Seitz dagegen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Steiner / Böck von Beginn an. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Michael Zech
bei seinem 3:2 gegen Holger Steiner zu verrichten. Das folgende Einzel zwischen Peter Seitz und
Werner Fischer endete hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Spielstand von 2:2 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Genügend spielerische Mittel hatte
wenig später Matthias Wölfle wiederum letztlich an der Hand, um sich gegen Andreas Frank
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Gekämpft bis zum Schluss hatte Armin Roll in der
Partie gegen Martin Böck. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Roll aus der
Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem
Erfolg überraschen konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler
des TSV Friesenried und des TV 1858 Kaufbeuren II in die Box. Eine umkämpfte Niederlage gab es
am Nachbartisch für Michael Zech beim 12:10, 8:11, 11:7, 11:13, 9:11 gegen Werner Fischer, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Peter Seitz die Partie gegen Holger
Steiner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach diesem Einzel steht Seitz somit
bei 16 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Steiner ein 8:14
ausweist. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Matthias Wölfle die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Durch diesen Erfolg hat
Wölfle nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 14:8 steht. Im nun
folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Andreas Frank wurden Armin Roll unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:15 für Roll und 1:1 für
Frank seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Friesenried tritt dabei geben die SG Dösingen II an, während
es der TV 1858 Kaufbeuren II mit dem TV Waal IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Friesenried

Doppel: Wölfle / Roll 0:1, Zech / Seitz 1:0 
Einzel: M. Zech 1:1, P. Seitz 1:1, M. Wölfle 2:0, A. Roll 0:2 

 TV 1858 Kaufbeuren II
Doppel: Fischer / Frank 1:0, Steiner / Böck 0:1 
Einzel: W. Fischer 2:0, H. Steiner 0:2, M. Böck 1:1, A. Frank 1:1


